
Sicherung eines leistungsfähigen öffentlichen Dienstes –
Personalbedarfsplanung 2026

 Die Personalbedarfsplanung 2022 
(beschlossen 2018) war ausgerichtet auf 
48.642 landesfinanzierte Stellen 
(inklusive Hochschulbereich) zum Ende 
2022. 

 Nunmehr sind 52.121 landesfinanzierte 
Stellen (inklusive Hochschulbereich) 
zum Ende 2026 laut 
Personalbedarfsplanung 2026 
vorgesehen.

 Es soll 2026 rund 3.500 Stellen mehr 
geben als 2018 geplant.  
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Vorausschauende Personalpolitik: Neueinstellungen im Land
Dauerhafte Neueinstellungen und Nachwuchskräfte in der Landesverwaltung im Zeitraum 2011 – 2021 

• Trotz der notwendigen 
Konsolidierung auch beim 
Personal setzt die 
Landesregierung auf 
systematische 
Nachwuchsgewinnung.

• Die Zahl der 
Neueinstellungen ist bis 
dem Jahr 2020 
kontinuierlich gestiegen.
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„Wer Fachkräfte braucht, muss sie auch ausbilden“
Haushaltsstellen HH 2023 für Beamte im Vorbereitungsdienst (ohne Azubi)

• Zur Sicherung eines leistungsstarken 
öffentlichen Dienstes steht Brandenburg 
im Wettbewerb um die besten Köpfe. 

• Das Land bietet dem Nachwuchs eine 
Vielzahl Ausbildungsmöglichkeiten und 
trägt so dazu bei, junge Brandenburger 
im Land zu halten.

• Im Haushalt 2023 stehen 3.595 Stellen 
für Nachwuchs-Beamte in Ausbildung 
bereit.

MIK (Polizei) MBJS (Lehrer) MdFE (Steuer) MIK (Ausbildung gD, mD,
Informatiker)

MdJ (Gerichte / JVA) Sonstige
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